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uzerner c . liehen wird, und jeder Weichenwärter, der keintuß, Einer genauern Fassung bedarf, auch die Wie die ganze Erpropriatlou dem h. Vunded
Christlan 7 ybi * e der kuhnsit Militürzug zur Entaleisung brachte, eine staalliche dergabe des Referats uber Art. 4 der Vi F hegerichte unterstehe, uud ihrerleits die Klage von

ührer im Vancrnaufsande hen ——8 Ehrenpension erhält. Gibrß bei und keine Pflich handels gesehed. Die in Art.4euthaltene Fristsder Haud gewiesen. DieJuslruktionbkommission
lods in Surfee dinger chiet. ten mehr. die wian erflillt, ohnt daß die Deffentvon418 Stunden ermöhlicht die Fest- des Bundeßgerichts nahm sich nun der Sacht

Sebastian Serman, oibt in St. Urban, lichteit Nund und Augen aufreissen muß f stellung ded Gewthrsm angels nochwieder an, entschied dieselbe materiell,unter Fest
Sanimler aller Schriften.fud. Spicinder idzn.h. — Zum Bierbohrott. Ueber die Aufhebung dan p, Wenn nuit der Auzeige bis zum Eude slellug der Koinpetenz det Bundesgerichss, zu

— — ———vesvierbehteueswit*der e der Gewährdfrist gewartet worden ist, wo daun gunslen detß Crpropriaten.
folgende ee e deb —V— oz die Veranstallung der erforderlichen Erpertise Die 8. C. B. nahm den Antrag jedoch nicht

IAnd das AIst lrecht? — innert der vertraglichen Gewährdfrist nicht mehran, sondern focht ihn vor Gesamtbundesgericht an.
Afp — enen Au ö— Be.mögllch wäre. Die Kompetenz des Vundesgerichts wurde

Ein Fall von Werhaftung und Audweisungh — Oas „Vld.“ hat nicht ubtig, den „Pelinicht angestritten. Dagegen wurde im Schoße des

y 9J eunsaeee und durste wohl 33 — e re a— kan? zu haen undeu ug, un derlangen wir Gerichtshosed die Frage von Amtswegen aus
auch in der übrigen Schweiz verschiedenen Kommen ng int, unehl on auch ihm eine Erhenerung geworsen und fuührle zu einer feht eiugehenden
zarin rufen. Ed handelt sich auteiner Diitteitung Vranerimien donn 1s, September, wonach der gar wi p w pe yae —98— nn — Diskufsion. Es sprachen sich aud firKompeten
der Igentur ¶Vernna.um soluendes. 88 — mW esehetn vee ee e die aee b soss Wichter (Mehrheith, dagegen 8 Michter

Wor eimigen Woshen verhästett die onserse n uare F cnid uber den diauden wachen, daß sie nicht ein (Minderheith, Diefe wolllen die Frage wiederum
Poligei einen ruffischen poutischen Fluchtüing,Lomitee diesen Beschlußz sanlrioniert hat, und laden semsa n u e — n *59

ndehorigen einer dorhehinen deorgeschen damilie, debalb. äntliche. üntonen derjenigen Stüdte, ins mal eine so ahe Iee —8* —X —e —44
wittord j — dene i . B. die „Guten Schriften“ sie bieten, dulden ur rst

re n — dr de ——— D en biscgtssen webee c den ir souienüber e besser wachen/ —Ein Leser sendet und folgenden span i
gleichzeitig —S——— —— de —A— schen Schwindelbrief (in korrettem Deutsch

rdc eingereicht wegen widerrechtlicher Gefangen Herren Leitenden des Voykoits kein Mittel zu hängseln und ansserster Diskreditierung bewahren: mit kaufmännischen Schriftzugen geschrieben):
hallung, Linf die jchrifiliche Werficherig des Ver, gering war, endigt also, wie vorauszusehen war das wůre auch ein ,Kampf für den hl. Glauben?. Barcelona, den 2. Sipi. vd.

haftelen, sich von jeglicher politischen Tatigteitsund wie alle Werstündigen auch im Lager der Und vom „VWid.“ duürften wir mindestens ver — Hert!l
und Hropahanda sernhalten und dem Lande, das Arbeiterunion voraubsagien, mit einer güglichen langen, daß esb nicht von Perfidität und dergleichen — qur — belaunten Redlichlelt und
ihm Schun und Ashi gewahre, keineriei Schivierige Nitderlanre. surepe, wenn wir in die Lute treten und den e, e d wr eene ann
keiten bere iten gu wolen, wurde dom Vundedret Auch die Arbelterunion Ve rnhat nach langtr.aroben An bcir —— einbringen und 34 wueher Roter dad e
die Freilassfung angrordnel Dietussion in einer 000 Mann siarken Versamm unern ordetnnhen v sehen sichersieilen wird. diber che ich hierauf neher eingehe, mu

dit Genfer Poligei war mit diesem Bescheid lung den Vierboykott, den sie, weil munmehe— Das ‚Luj. Poltebl. standalisiert sich dar h dd ——
aicht einderfianden and delangie abdetinals an dieisoliert, doch nicht mit Erfolg durchführen könnte, über, daß konseroative Führer Schulter an Schulter, piritch in Ihre Hande herclen.
vnndedde horde welche mah ochnciner deistlcher,aufdgehöben. mit «Gegnern unserer hl. Kirchez für das ReschSZh bin hier in Dafi, dann aber, dant elner wir
Erwãgung beschloh den Rakaschdte aud dem Ge— nungsdesset kämpfen. „Wagere Mauner mit ergebenen Wletson, dit dintwort unbemertt erhallen,
bicie der Tidsensscufchast eshanisen. Mewurbe der schonen, ehrenvollenpolitischen Vergangenheit. wenn Slie sie nur an die folgende vldresse lenden:
wieder verhafet und an die Grense gefühtee Crs, Ludern. Ueber den „Luzerner Tag“ an derssteigt angesichis dieser. Waffenbrüderschast. micht ——
hinerläßt in Genf eine junde Frau, mit sLandedanstenlungen GegfEo. Sere) dat Wort deg grahen Vriten in eursr Erinnerim —D——— balo
—inen erft wenige Wochen alten wich eee folgendes berichtet: ———— mir graut vor Dir JV schreibt daz —Ee

inde, welche nun vor der Wahi flehen, ihrem Der Wergnügungkzug brachte etwa 600 Luzerner,

Ernuührer auf feinen Irrfahrten zu soigen, vversdie am Bahnhof von der Mut von Saints, Trotz dem RNamen, Beinrich, der an die —— —ãXãèt glen en
aber in Gens zu bleiden, wo Arnut und Elend, Gervaiß und von der Luzerner Kolonie in Genf Konigsdramen exiunern könute, war es nicht der Rene künftig dadselbe tun, für den Fall, daß einer

irer harren erwartet wurden. Hr. Dr. Wicki empfing die Aingrohe Vrite“, soudern das kleine GrethichensmieerVrlest vertonnnen alre
Neber das Worleben det Ausgewiesenen skömmliuge. In füottem Zuge, in weichem dier,in Kerker, und der Heinrich war Faust, der gn Trwartung einer umigehenden Untwort geichut

erfährt man folgende Cinzelhelten: Vanner wehten und auch sünf schumcke Tochier, allerdings sonst eigentlich Johanned geheißen haben lch hochachtungodou J. Oerlad.
Im Jahre 1800 wurde er in Paris wegen in Luzerner Tracht mit prüchtiden diauweiden soll. Auch ist das Zitat sonst nicht ganz genau., Seit zwaugig Jahren wird der dleiche Streich

Tehighme an einer Verschwbrung gegen die ruf Vouguets mitmarschierten, ging'd gur Zeitralhalle, wie eg eben belm Zitleren manchmal zu gehen immer und, imuntt wieder drobiert, olfenbar nichi
asche diegierung zu tßz Jahren Gefangnid verurteili, wo Hr. Gebra, Witqueb des Empfangetomtleca, pslegt. Irren ist meuschlich. selten mit Erfolg. Das Ganze lduft auf einen zu
worauf er sich nach Loundon wandte und das Blatts in deutsthet Syrache die lebhaft appiaudierte Be.“ T Der wahrheitdliebende Kunstsreund“ im serschwindelnden Vorschuß hinaus.

 Independance du Taucafe grundete, weiches fur, arüßungbrede hielt. Vld. exholt sich langsam von der Worftellung. — Lugern. Ju den nachsten Tagen wird
die Befreiung der kaukasischen Prodinzen voms. Die Nolonne begab sich hierauf in das von als hütte Nawudley mit seiner Vroschxe die III. Abteilung derjenigen Stadtschulkiuder,
cussischen Joch agltierte. Dat Londoner KlimasHrn. Weber (Vrünigbahnhof-destaurateur)gersüberdasWiederaussebenderaltenQuust in welche ihren Ferienaufenihalt auf der Würzen
grisf seine Wesunbheit an, wad ihn veraniaßte, sührte Mestaurant de üdigricuiture, dad fein Lugern so etwas wie eine Christenverfolgung,a lp. machen konnten, dad freundliche Eihental
uch in Genf niederzulassen. Die bon auswärtsdekoriert war. beabsichtigt. Was den Humor betrisft, so hat die veriassen und ind vüterliche Haus zurückehren.
avisserte Polizei nahm ihn sofort unter Aufsichts, Am Bankett (mit über 280 Gebecken) toast ganze Geschichte von Ansang wohl überall da, wo Das waren, wie wir und durch eigene Anschanmmg
and schriti zu einer Dauddurchsuchumg, welche dad ierte Hr. Oeorg auf das Waterland und aufman noch nithts von koufessionellem Hotelbetrieb saiberzeugen konnten, rof ige Tae fur die ohne
Vorhandensein von Zeichnungen für Erplosid- den Kauton Luzern insbesondere. Er wies auf weiß, diese Wirkung gehabt. hin gar muntere, lebendfrohe Kinderweli—Tage,
vdoinben zu Tage forderte Vian schloß hieraud, die bedeutende Stellung hin, die Luzern an ders, T, Das „Zuger Volksbb“ berichtet: Amvie derselben wohl ihr Leben lang in schönsier Gr

N. fel ein gefuhrlicher Rnarchisi Landeaudstellung einninnnt, namenilich auf die Dienstag Nachmiitag rütkte das Luzerner Ba innerung bleiben werden
Diegegen bersichert RN., die Zeichnungen selen von Th. Vell &amp;eCie, in Kriens ersleüte prüchtigetaillan Nr. a2 (Willisau) zum Wiederhol. Im“ gamen konmen ca. 260 Kuaben und

hm von der franzosischen Pollelürhörde dach Abe Maschinenhalle. Oledner teilte mit/ Hr. Vunder, sungekurse in Zug ein. Das starke, ca. goo Maun Madchen die Wohltat einer richtigen Feriender-
bů ssung seiner Gefanhindstrafe mit auderen Papleren srat Je in habe sich, durch dringende Verufs zählende Vataillon macht, mit seiner flranumen sorgung geniehen, bd. h. durchschuttlich je bo
zurückerstattet worden, selen also harmiloser Natur. geschafte abgehalten, entschuldigen lassen. Mannschaft einen guten Eindruck. Dle MaunKinder wuhrend 20 Tagen. Um das Wohlecgehen

Eo berichtet die . Berna Der Kanton Linzern war offigiell vertreten sschaft ist in der restanrierten Kaserne und imdes ihm anvertrauten Wölkleinb hat sich dessen

Wir sind auf die Motivierung der Andweis durch Hrn. Reg.Nat Scch mmd. Derselbe toaftierte neuen tZeughaudbau untergebracht. Hausvater, Hr. Lehrer Jos. Herzog, be
ungderkanntnis gespanut; erst wenn sie vorliegi, auf Genf und brachte anch den „Festjungfrauen“, — Die Felddienstübn ugen der Ba—sonders verdient gemachi. Aber auch alle jene,
wird man klar sehen und beurtesten tnnen, hwelcht die Luzerner Farben so eledant truhen, diestaillone 42, 428 un d 48 hätten sofort am welche ihn in seinem Wirken taltkraftig unler-
die Ausweifumg wirklich geboten war. KAdie dergebühtende Huldlgung dar. Eine junge Tochter Slurtickungstage beginnen sollen; wie in andernstühlen, verdienen alie Dnerkenunng, Es war
Fall sich je it prasentlert, können wir und des Ein in Luzerner Tracht überreichte hierauf dem Prä Divislonen sollte auch in der vierten dleser Ver srigentlich rührend, zu fehen, mit weicher Anhunq·
drucked nicht erwehren, das dad althergebrachie, sidenten des Cmpfangskomilecs ein schöned Vouquel. such gemacht werden. Ein Einsender des ‚Vld.“ hatlichteit und Liebe die Kleinen zu ihren Wohi
schweigerische Afylrecht ohne NRot undleichten Das Welter hatte sich gebessert; der durch Sonmen. nun aus Offiziergkreisen vernommen, das die tärern emporblickten.
Herzend preidgegeben worden sei. Dad „Vor—,glanz begünstigte Lugerutt Tag hatte aber auch Nebungen verschoben werden mussen, weil ders Das luzernische Ferlenheim sei auch

ben des Gemaßrehelten isn nicht so koamnpromit, den Üorzug tiner wirklich begeisierten Stümnung. eee eg leiten sollte rn wa Menschenfreunden hiemit
ierend, dast es hiurcichen köunte, die Augweifungdsj — * gu nmnd — AI h bersitsentenant D an Aarau — trotzbestens aud Herz gelegt. r.

e uense due eisun nere ewnn V schristlichen und telegraphischen Aufsorderungen. JIuden iehlen Tagen ging in Lugern das
ahren wird, zu rechtfertigen.. Der ümstemnd, —8 —* von seite ded —A des Oberiusiruktorb Gerilcht, bei Veckenried drobe eiwas wie cin
dah in dibichen datt das eint dual so, das andere tnhecüen omteeean und dee Wassenchess nicht dazu zu bringen war, Vergstucz oder Erdschlinf, eine liese Spalle
mai quderd Cuischihen wurde, vhne doß imn Tal sn t uet uteeee ene eint Manbneraulage zu entwersen und zur Gerhabe sich aufdelan, und Hr. Professor Heim sei
hestand irgend welche Aeuderung, eingetreten war, Cifenbahn, echmangedeseh und iber dad Vunded- nehmigung enuusenden. aus Zurich herberusen worden, um die Erschein

Futh picht geciginet, die Sache in an Gutes geseh beir. die Gewaährhost deim Vichhandei ghin Sauns dnm Zundesngerichte.sung su sindiren.
bicht zu siellen. Wir flellen angesichts dieser ölus.Erserieren oerden. Mit vidascht auf die Wichü — Diendtaca 22. da, fand vor dein h. Vnu-Nach unsern Jusormatlouen ist jede Gesahr
weisn mnnner wieder die Frage:. nd das gishi sech —S6 deegerigne die Schlusiwerhaudlung in einer der audgeschlossen und einer Katastrophe leicht mit
recht, wo bleibt das 7 oder Virwerfung sich dad Schwelzervolt am 4. ehren uzeruischen ErpropriaaltontzsachenWaserablestungubedehuen

— — Ve, statt. Es handelt sich inn die Erpropriallon einer — Euntlebuch. Korr.) Behufd besseret
Mihl —A in ihrer Erxistenz beftriticnen, durch die Damm— Zugdverbindung gegen Luzern und Hinterland if

warten, daß die Wersannnlung zahlreich besucht anlage — h J
ch a e  3. — ge an der Wase straße verlehten Legalservitut. dat Anhalten ded Abendschnellzuges ¶ Uhr nach

Der Herr Instrukijonsrichter hatte in der Prozeh Luzern) fur nuchsten Sonntag von der Vahn
— Die überschweuglichen Komplimente., — In uuserm Keferat über die Deleinstruitson dem Erpropriaten aufdegeben,diesdichtien eewirte aen Sollte die Weleillgun

die auch anläßlich des iengten Truppenzuesgiertene Versam miung im, „Engel“ in Eristeng des üetressenden mechisdurch elnenau der Vorern mlung in der —*
lammenzuges wieder Truppenführtrn, Geswngern ist ein Lapfus fiehen geblieben; daß neut Rerogeß vor den kamidnalen Gerichien wachsuweifen. ung von Luzern eine bedeutende — wle

meindebehdrden je. zu leil wurden, veranlassen die Mechnungdgesen verlangt in Art. 11 den Erneuer. Der Expropriat hatte sich dieser Auflage unter-Motiz im gestrigen Tagbl.“ burchisten so
hrch. P.“ zu folgenden Wemerkuugen: „Jeht sungefonde sür Oberban. NRoslaterial, Mobillar, zogen und die Klage auf Änerkenmng seine Mechts wird man —E ut iune nen eirb
sehn nur noch, dast jedem Wirt, der die Soldaten jund Gerätschaften, nicht fijr Hochbauten undeherm luzernischen Rchler gestellt. Die Unzernischenszug zu verlangen, — ubsahricei —8
nicht mit Fuchsin dergiflete, ein Ehrendivlom ver Unterbau. Werichte hatten sich aber utompetent ertlart, da nehmern das Mittagessen zu Hause erlauben wilrde.
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